
Unsere Aufgabe bleibt:

Wir stärken die Pflege.
Bessere Bezahlung für Pflegekräfte, Entlastung
Pflegebedürftiger und Stärkung der Pflegeversicherung. 
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Die CDU-geführte Bundesregierung verbessert die 
Bedingungen in der Pflege. Damit bekommen Pflegekräfte 
mehr Geld und der Eigenanteil an den Pflegekosten wird 
gesenkt. Dafür stärkt der Bund die Pflegeversicherung mit 
einem jährlichen Zuschuss von 1 Milliarde Euro.

So stärken wir die Pflege – die Verbesserungen im Detail:

• Verpflichtende Tarifentlohnung für Pflegekräfte in der 
stationären und ambulanten Pflege ab 1. September 
2022. Arbeitgeber müssen bis dahin entweder einen 
Tarifvertrag mit einer Gewerkschaft abschließen oder die 
Lohnvereinbarung aus einem gültigen Tarifvertrag in 
ihrer Region für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
übernehmen. 

• Begrenzung des Eigenanteils für Pflegebedürftige.  
Im ersten Jahr in der Pflegeeinrichtung bekommt man 
einen Zuschuss von 5%, im zweiten von 25%, im dritten 
von 45% und ab dem vierten Jahr von 70%. Die Regelung 
tritt zum 1. Januar 2022 in Kraft.

So finanzieren wir die Verbesserungen in der 
Pflegeversicherung:

• Den Großteil erreichen wir durch einen neuen 
Pflegeausgleichsfonds mit einem jährlichen 
Steuerzuschuss des Bundes von 1 Milliarde Euro. 

• Die gesetzliche Krankenversicherung beteiligt sich mit 
jährlich 640 Millionen Euro. 

• Ein weiterer Teil der Gegenfinanzierung erfolgt durch 
eine Beitragserhöhung für Kinderlose von 0,1 Prozent 
auf dann 3,4 Prozent. Bei einem Einkommen von 3.000 
Euro im Monat entspricht das 3 Euro im Monat. Eltern 
zahlen weiter 3,05 Prozent.

Sicherheit und Halt in einer 
älter werdenden Gesellschaft –  
das ist unser Ziel. 
Deshalb verbessern wir weiter 
die Bedingungen für die 
Pflegebedürftigen und ihre 
Angehörigen. Zudem sorgen  
wir für eine fairere Bezahlung 
der Pflegekräfte, die jeden  
Tag so Großes leisten. Jeder 
Schritt zu mehr Qualität von 
Betreuung und Pflege und  
mehr Anerkennung für die  
über 5,7 Millionen Beschäf-
tigten im Gesundheitswesen  
ist ein Schritt in die richtige 
Richtung.

Eine umfassende Reform der 
Pflegeversicherung, die den 
Herausforderungen des 
demographischen Wandels 
begegnet. Dafür setzen wir uns 
weiter ein.

#gutePflege


